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Pressemitteilung zur 62. Sitzung der Kommission zum Schutz gegen Fluglärm und Luftschad-
stoffe am Flughafen Leipzig/Halle (Fluglärmkommission) 
 
 
05.05.2023 
 
Am Mittwoch (3.5.) fand die 62. Sitzung der Fluglärmkommission (FLK) des Flughafens 
Leipzig/Halle statt.  Zunächst stand die turnusmäßige Wahl des Vorsitzenden und des stell-
vertretenden Vorsitzenden auf der Tagesordnung. Die FLK-Mitglieder sprachen Steffen 
Schwalbe, dem bisherigen Amtsinhaber und Bürgermeister von Rackwitz, das Vertrauen aus 
und wählten ihn einstimmig für weitere zwei Jahre zum Vorsitzenden. Als neuer Stellvertreter 
wurde ebenso einstimmig Torsten Ringling, Bürgermeister der Gemeinde Schkopau, gewählt. 
 
Im Rahmen der regelmäßigen Berichterstattung informierte der Flughafen über die aktuelle Be-
schwerdesituation, die durchgeführten Fluglärmmessungen und die Fertigstellung der baulichen 
Ertüchtigung der Triebwerksprobelaufhalle im Oktober 2022. Seit diesem Zeitpunkt finden nachts 
außerhalb der Halle auch wieder wie geplant keine Triebwerksprobeläufe statt. 
 
Das Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) erläuterte die Ergebnisse der 
turnusmäßigen Lärmkartierung nach Umgebungslärmrichtlinie am Flughafen Leipzig/Halle. Die 
Ergebnisse sind ab sofort im Internet abrufbar. Das LfULG wies darauf hin, dass aufgrund geän-
derter Berechnungsmodelle ein Vergleich der Lärmkonturen mit vorhergehenden Berichtszeit-
räumen jedoch nicht möglich sei.  
 
Der sächsische Fluglärmschutzbeauftragte (FLSB) stellte anschließend die bisherigen Ergeb-
nisse der im letzten Jahr von der FLK eingesetzten technischen Arbeitsgruppe „Flugverfahren“ 
vor. Die Arbeitsgruppe mit Vertretern von Flughafen, Deutscher Flugsicherung, DHL, LfULG und 
FLSB prüfte die Möglichkeiten der Überführung von Ergebnissen der vom LfULG beauftragten 
Studie zu lärmärmeren An- und Abflugverfahren in die Praxis. Als ersten Schritt schlug die Ar-
beitsgruppe die konsequente Einführung des so genannten Flachstartverfahrens (NADP-2) für 
alle Flugzeugtypen vor. Dieses Verfahren hat laut Studie Potentiale zu Lärmverminderung, wird 
aber in Leipzig bisher nur von einem Teil der Flotten praktiziert. DHL kündigte daraufhin die 
Umstellung des Verfahrens für die gesamte Flotte nach Abschluss der notwendigen Vorberei-
tungen an. 
 
Der FLSB teilte der Kommission mit, dass ab Juni eine zusätzliche mobile und energieautonome 
Fluglärmmessstelle in seiner Zuständigkeit betrieben wird. Die ersten Einsätze sind derzeit auf-
grund der geänderten Abflugverfahren vor allem im Bereich zwischen Krostitz und Delitzsch ge-
plant. 
 
Die DFS berichtete im Anschluss über die Ergebnisse des nach Einführung dieser im Januar 
2023 geänderten Abflugverfahren von ihr durchgeführten Monitorings. Die durch die Fluglärm-
kommission im Rahmen der Abstimmung über die Flugverfahrensänderung geforderte Flugspu-
renanalyse ergab eine Übereinstimmung zwischen dem realen Flugbetrieb und dem geplanten 
Flugverfahren. Das Monitoring wird fortgesetzt, um weiteres Potential zur Verfahrensanpassung 
zur Verringerung der Fluglärmbelastung zu untersuchen. 
 
Der Flughafen informierte abschließend über die zum 01.04.2023 in Kraft getretene Anpassung 
der Entgeltordnung. Durch die Einführung von Lärmklassen und Nachtzuschlägen wurde die 
Lärmdifferenzierung zur Förderung des Einsatzes leiserer Luftfahrzeuge weiter gestärkt. 
 
 
 
Steffen Schwalbe 
Vorsitzender Fluglärmkommision 
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Übersicht der an der 62. Sitzung der Fluglärmkommission (FLK) Leipzig/Halle am 

3. Mai 2023 teilgenommenen Institutionen/Dienststellen (17 von 19) 

 
 

 

1. Stadt Leipzig 

2. Stadt Halle (Saale) 

3. Stadt Schkeuditz 

4. Gemeinde Kabelsketal 

5. Gemeinde Rackwitz 

6. Gemeinde Schkopau 

7. Landkreis Nordsachsen 

8. Saalekreis 

9. Bundesvereinigung gegen Fluglärm e.V. 

überörtlicher Vertreter und 

örtliche Vertreterin 

10. Board of Airline Representatives in Germany (BARIG) 

11. Condor Flugdienst GmbH 

12. European Air Transport Leipzig GmbH (EAT) 

13. Flughafen Leipzig/Halle GmbH 

14. Sächsisches Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft 

15. Ministerium für Wissenschaft, Energie, Klimaschutz und Umwelt des Landes 

Sachsen-Anhalt 

16. Industrie- und Handelskammer zu Leipzig 

17. Industrie- und Handelskammer Halle-Dessau 


